
334 Belpred1ungen
welches mit der göttlichen Tiefendimenfion erfchöpfendDde Blbliographle vorausgelchickt,
Dder Schrift gegeben ift Auch Dieler enOlich en ext felber auf en an er
Einführung, Qie arum bedeutenO ift, meil neueften Forfchung gebracht, in manchem
fie napp Den religiöfen Symbolismus ermeitert unÖ umgeltaltet, om
auDels zuflammenfaßt, mifchen fich, mWie GrundDde aft ein Originalmerk ÖOPs De=
in en Spätichriften audels, Intuitionen arbeiters DOT uns, 0as 19 Dankens=
on grandiofen usmaben mit erter ift, als iDie Viller Franzö:
Ipielerifchen umor, Der (zumal uns Deut= ilchen, Oas erite umfaffenDde un Rr
en nicht überall gerechtfertigt un© über= läflfige Deutiche Werk über en egen:  =  =
zeugenQ e1  einft. Für ClauDdel an0 r eine für en Datriftiker
Oieler umor rveilich er mwelentliche Aus unentbehrliche Hilfsquelle neben BarDden:
ÖrUuCR er InaDäquatheit menichlt  er Bez hemer, Altaner un SteiÖle., Da {roß vpieler
mühung Qie Göttli  el OPs Wortes. Finzelarbeiten OÜags Gebiet no reich=

D, althalar lich undDurchfichtig und vernachläffigt it,
iit fich er Bearbeiter bemußt (vel

BPatriftifches Vormort VI), e{1DAa: Fragmentarifches
Das Gebet ÜPes errn Ausmahl un vOrZUulegen Pr mweiß auch, Oaß Villers

Buch, unbefichadet leiner unbeitrei  arenUÜbertragung er pxte DON Bafilius mweithin noch überkommenenSteiÖle. AL (83 Leipzig 1938, Vorzüge,
Hegner. Kart, 09 hiftorifchen un© iyftematifchen Schemata

OIgt, Oie gerade Dieflem Gebiet {agtagDer eRannte euroner Patriftiker gibt lich fich lockern, verichieben un® DEeT::
Uuns dem vorliegenden Büchlein eine
lorgfältig ausgemwählte, Rnappe Ausmahl

ieften Perfpektiven Neu gruppileren. Aber
anDderieits konnte nicht gemarte mwervden,

a4auUus en Väterkommentaren er 0as bis Pg DO er Einzelforichung her auf:
Vaterunfer. unÖ Weflt, Mönchtum, Bi= geklärt IDar Von eit eit müllen
cHNÖfe un ap kommen ın gleicher

Orfe unÖ ZEUSEN DO er utige auch im mwandernden Dünenfan©0
Qer or  ung ein mweithin fichtbares Zei

tiefen Ubereinftimmung unÖ er armo. chen auipflanzen, andern helfen,
nifchen Ergänzung en wefentlichen 19 iDeit kommen unÖ fie omMÖöS8un  en er Auslegung: Der Deutung Der lich wWieder überholen.
einzelnen Bitten find exte ber Oas U, D-. althalar S,
ım allgemeinen vorausgelandt, in weichen
fich {tärkere Meinungsverichiedenheiten Cur Verbum CAaTro0 Vact—um? Das
über en elien oPHenbaren. Die rone fiD er Menifchmwerdung un Oas Ver=z
1DIirü en Öftlichen Vätern gereicht, zumal hältnis er ung Zur Menichmer.
rigenes unÖ0 fe  iınen großen aulern. OUnNg ın Öen chriftologifchen aubens:
Auch qUS Den kurzen beigefügten Hin BRämpfen Qes bierten unÖ ünften chrift:  =  =
mel  fen auf Oas en un Öie Bedeutung lichen JahrhunDderts. Von oylius
Der angeführten Autoren Ipricht Oie große RT (Forfchungen Zur 7!  =
BemwundDderung OPs Verfaffers für Oen leg.  =  = lichen Literatur-. unÖ Dogmengefchichte.
anÖriner. D, Ithalar 80 (162 S 9q0271'=
{zele un yfitiR Qer Väter  =  — DOrn 1938, F. Schöningh. Kart. 8,009

1: Fin rı DON arcel Viller Ails Ergebnis Dder mit feinem Ver:
ftändnis ür Religiofität Durch=E } unÖ® arl Rahner S, J 80 XVI

N 399 S reiburg l DBr 1939, Herder. geführten Unterfuchung er Verfal:  =  =
Geb N ler feit Nach er re er Väter mDAare

er eingeborene Sohn des Vaters nichtAuf en eriten Blick inan in Dem
en gemworden, laftete 0as Geheimnisgroßen Werk, 0Oas hier vorgelegt mwirO,

keinerlei IDentität mit Dem be  eidenen er nicht über unferm Geichlechte,
franzöfifchen Büchlein Villers Dermuten. BeflonDdere Anerkennung verdienen Die

Ichönen Darftellungen Qer EriöfungslehreDie DO arl Rahner bernommene Be:
arbeitung hat in überaus ent{agungs l. Auguftinus un LeOS 0Oes Gro.:
vollen Kleinarbe en Sa Oes Originals Ben pfertoQ, Auferftehung und KÖnig=
4aus Oen Quellen velegt unÖ® mit l iteraturz fum Chrifti mDeroden Zu iebend

umfa  en Geheimnis altchriftlicher Frömsnachmeifen veriehen, ferner em
ne ausführliche, IOomeit möglich IDAr , migBReit, Der theologifche Wert er Un=


